
Der „Urwaldpfad“ führt durch den insgesamt  1.011 ha umfassenden
„Urwald vor den Toren der Stadt“. Seit dem Jahr 2002 darf sich dieses
Gebiet vom Menschen weitgehend unbeeinflusst und aus der Forst-
wirtschaft entlassen zu einem natürlichen Ökosystem entwickeln.  Der
Pfad führt von der Haltestelle „Heinrichshaus“ der Saarbahnlinie 1
Saarbrücken – Riegelsberg (Start am Parkplatz westlich der Autobahn-
unterführung) zum Forsthaus Neuhaus.
Abseits der festen Wege steigt er hinunter in das Steinbachtal.
Unterwegs gibt es einen Aufstieg auf den „Kleinen Fudji“, eine vom
Wald umschlossene Spitzkegelhalde der einstigen Steinbachschächte
ein, deren wild überwuchertes Gelände anschließend durchquert wird.
Durch das Steinbachtal und den einmündenden Wildsaugraben geht
es im Bogen zu den Waschbrunnen und Weiden des einstigen Jagd-
schlosses Philippsborn, an dessen Platz sich heute das Restaurant
Forsthaus Neuhaus und die „Scheune Neuhaus – Zentrum für Wald-
kultur“ befinden.
Einkehrmöglichkeit besteht in Neuhaus (Restaurant Forsthaus
Neuhaus Tel: 06806 994566, www.forsthaus-neuhaus.de ).

Siehe: www.saarkohlenwald.de, www.saar-urwald.de

Anfahrt ÖPNV:
www.vgs-online.de/cgi-bin/query.exe/dn?OK#focus
Saarbahn-Haltestelle „Heinrichshaus“ (bei Kirschheck), zur Zeit kein
ÖPNV-Anschluss in Neuhaus

13 Urwaldpfad

Wegmarkierung

Kartengrundlage: TK 25, LAKVK, Liz-Nr.: Z-018/05

Weglänge in km: 4,05
Summe Steigungen in m: 113
Summe Gefälle in m: 79


